
Was ist Molaren-Inzisiven-Hypomineralisation (MIH)?
MIH, auch bekannt als „Käsemolaren“, ist eine Krankheit, bei der die äußere Schicht (Zahnschmelz) bestimmter 
Zähne (erste Molaren und manchmal auch die Schneidezähne) weich und porös werden. Diese Zähne sind sehr  
zerbrechlich und können leicht durch Karies verursachende Bakterien angegriffen werden. In schweren Fällen  
können Stücke der Zähne herausbrechen. Zudem zeigen die betroffenen Zähne Verfärbungen, die von kreide- 
weiß bis hin zu gelblich-braunem Aussehen reichen. Diese Zähne können sehr sensibel sein und schnell verfallen.

1 von 7 Kindern* leidet an Molaren- 
 Inzisiven-Hypomineralisation
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